
Abendrot

Orange leuchtet das Abendrot, 

zart wie ein Pinselstrich.

Die Sonne gleitet sanft dahin,

und ihr folgt seufzend der Tag.

Nun schleicht die Dämmerung heran. 

Stille...

bis auf das nimmermüde Zirpen der Grillen.

Sacht legt sich die Dunkelheit

wie ein seidenes Tuch 

über müde Kreaturen, die sich dem Schlaf 

hingeben

und im Traumland erwachen
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